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mittels eines Messers.

K reis -
«

siir den Kreis Marienburg Westpn
Erscheint Mittwoch und Sonnabend Abend.

Marienburg, den 1. April. 1905.Nco

LandrätlichcBekanntmachungen
Nr. I. . Marienburg, den 27. März 1905.

Die KöniglicheRegierung zu Danzig hat alsnTerrain

für die Personenstandsausnahme iu den landliehen

Ortschaften für die Folge allgemein den 14. November
j. Js. — und wenn dieser Tag aus einenSonntag sallt,
den 15. November bestimmt.

Jn den Städten hat diePersonenstandsaufnahmedagegen
hinfort bereits am s. November j. Js. —- und wenn dieser
Tag auf einen Sonntag fällt, am 4. November stattzufinden

Die Herren Gemeinde- und Gutsvorsteher sowie die

Oiagisträtedes Kreises ersuche ich hiernach genau zu verfahren.
Der Vorsitzende der Einkommensteuer- Veranlaguugs-

Kommission

Nr. 2.
» Marienburg, den 27. März 1905·

Gegen den Arbeiter Johann Meier aus Altmünsterberg
ist das Hauptversahren eröffnet, weil er dringend verdächtig
ist, am 17. August 1904 den russischen Arbeiter Andreas

Schimanski vorsätzlichkörperlichmißhandeltzu haben nnd zwar
In dieser Sache sind als Zeugen die«

russischen Arbeiter Stanisslaus Vuschkowsli aus Bornitowo,
Andreas Schimansli aus Kowalowo und der Unternehmer
Alexander Taradin aus Qstrolonka, die in diesem Sommer in

Altmünfterbergbezw. Mielenz gearbeitet"haben, zu vernehmen.
Eine Gegenüberstellungmit dem Angeliagten ist erwünscht.
Die Herren Gendarme und Amtsvorsteher des Kreises werden

angewiesen, auf die Genannten beim Eintresfen der russischen
Rüben- und Erntearbeiter zu achten und der Königlichen
Staatsanwaltschast zu Elbing Mitteilung zu machen, falls sie
in hiesiger Gegend in Arbeit treten.

Nr. Z.
«

.

Marienburg, den 28. März 1905.

Die Wahl des HosbesitzersAbraham Froese in Schönsee
btm Mitglied des Schnlvorstandes der evangelischen
Schule zu Schönseewird-hierdurch bestätigt.

Nr. "4. -

—

Marienburg, den 29. März 1905.

Die Wahl des Hofbesitzer-sJohannes Wunderlich zu
Iliebadte zum Mitglied des Schulvoestandes der evange-«
lischen Schule zu Altebabke wird hierdurch bestätigt.

Nr. 5. « Marienburg den 29. Max-z 1905.

Aus den in Nummer 10 des Amtsblatts abgedruckten
Ietteilnugsplsu des Bedarses der Alterszulagelassefür die

Lehrer und Ledrertnnen an den öffentlichenVolksschulendes

. RegierungsdezirtsDanzig für die Zeit vom 1.«April 1905

bis Ende März 1906 mache ich die beteiligten Schnlverbände
hierdurchaufmerksam. Die von den Gemeinden anfzubringenden,
in dem Plane festgestelltenBeträge wird die KöniglicheNe-
gierung durch die Kreislassen einziehen lassen-

NachtraglicheAenderungen werden erst bei der Aufstellung
US UüchstjährigenVerteilungsplanes berücksichtigt.
Nr. s. Marienburg, den 2-7. März 1905.

Die Schulverbande des Kreises werden hierdurch aus den
in der Sonderbeilagezu Nr. 11 des Amtsblattes der-König-

ksrmaxx .

lichen Regierung zu Danzig erscheinendenVerteilungsplan
des Bedarss der Ruhegehaltskasse für Lehrer und

Lehre-rinnen an den öffentlichenVolksschulen des Regierungs-
-

Bezirks Danzig für das Etatsjahr 1905 aufmerksam gemacht.
Die in dem Verteilungsplan festgesetztenBeträge werden

bei Zahlung der den Schulverbändenans Grund des Gesetzes
vom 3. März 1897 zustehendenStaatsbeiträge in Abzug ge-

bracht werden. -

NachträglicheVeränderungendes Verteilungsplanes können
erst bei der nächstjährigenVerteilung berücksichtigtwerden.

Bekanntmachungen anderer Behörden.
Nr. I. Die diesjährigen Frühjahrskontrollvers
sammlmrgen für die Ortschaften des Kreises Marienburg,
zu denen zu erscheinenhaben:

1. sämtlicheReservisten, «

2. sämtlichezur Disposition ihres Truppenteils Beurlaubten,
·

3. sämtlicheMannschasten, welche auf Reklamation wegen Un-

brauchbarkeit oder wegen vor ihrer Einstellung begangener
«

Vergehen oder Verbrechen zur Disposition der Ersatz-
behördenentlassensind,

4. sämtlichegeübte und ungeübteErsatzreservistem in deren«

Pässen noch nicht der Vermerkdes Uebertritis zur-Land-
bezw. Seewehr oder zum Landsturcn gemacht, -

5. die Mannschasten der Land- und Seewehr I. Ausgebots
mit Ausnahme derjenigenzur Jahrestlasse 1893 gehörigen
Mannschasten, welche in der Zeit vom 1. April bis Zo.

«

September 1893 in den Dienst getreten sind,
«

finden zu nachstehendenZeiten nnd an nachstehendenOrten statt:
Montag, den 3. April 1905, vorm. 9 Uhr, vor dem

Genzel’schen Gasthause in Thiensdorf für die Mann-

schasten ans: Augustwalde, Campenan, -Cronsnesi, Eichen-
horst, MarkushoßsRückfort,Altrosengart, Sorgenort,«Thier-
gartsfelde und Thiergart.

Montag, den 3. April 1905, 12 Uhr mittags, vor
·

«

dem Genzel’scheu Gasthause in Thiensdors für die

Mannschaften aus: Baalau, Hohenwalde, Kncknck,Reichhorst,
·

Rosenort, Schwansdors, Thienssdorf, Wengeln nnd Wengel-
walde.

"

Dienstag, den 4. April 1905, vorm. 10 Uhr, in Alt-

selde vor dem Epp’schen Gasthanse für die Mann-
schasten aus: Altfelde, Grunau, Jonasdors, Katznase und-»
Königsdors.

Dienstag, den 4. April 1905, nachm. IV, Uhr in

Altselde vor dem Epp’schen Gasthanse für die Mann-

schastenaus: Klakendors, Klettendors, Kytoit Pr. Königs-
dors, Netzendors, Parwart, Pruppendors, Reichfelde, Pr.
Rosengart, Schlablau, Schönwiese,Sommerau, Sommerort,
Sparau, Stalle, Thörichthos,Nothebude und Fischau.

Montag, den 10. April 1905, mittags 12 Uhr, in H
Weißeuberg vor dem Reikowskkschen Gasthanse für

«

die Mannschasten aus Pieckel. .

«

Dienstag, den 11.»April l905, vorn-. 9 Uhr iu Alt-

münfterberg vor dem Johst’schen Gasthanse für die

Mannschasten aus: Altmünsterberg,Altweichsel,Biesterfelde, .



Gnojau, Kanzendorf, Miel.enz, Gr. Montan, Kl. Montan,
Simonsdorf, Schönan, Wernerzdorf nnd Rentau.

»

x Dienstag, den Il. April 1905, nachm- 3 Ubr in Gr.

Lesen-in vor dem Geschwister Janzen’schen Gasthanse
für die Mannfchaftenand: Kl. nnd Gr. Lesewitz,Irrgang,
Halbftadt, Wiedan, Lindenan, Tragheim-, Herrenhagen nnd
Schadwalde. «

Mittwoch, den 12. April 1905, vorn-. 101X2Uhr in Neu-

trich vor dem Arendt7fchen antbause für die Mann-
schaften aug: der Stadt Nenteich nnd Nenteichsdorf.

Mittwoch, den 12. Aptil1905, nachm. l Uhr, in
Nenteich vor dem Arendt7schen Gastbnnfe für die

Mannschaften anz: Tentam Veodsack, Brösle, Eichwalda
Leere-, Literary "Nenteicherhinterfeld,Nenteicherstadtfeld,
Nieder, Tannsee, Trampenan nnd Prangenau.

Donnerstag den 13. April 1905, ;vorm. 1072 Uhr,
in Tiegenbof im Garten-des Hotel dn Nord-für die -

Mannschaften ans: Altendors, Pietztendorf, Tiegenort, Helm,
Ladekopp, Orloff, Orlofferfelde, Peterähagem Platenhof,
Beyerdhorst, Haberhorst, Kalteherberge,Küchwerder,Marienau,
Petershagerfeld, Pletzendorf, Reinland, Rehwalde, Reimerss
walde, Rückenan nnd Scharpam ,

; Donnerstag, den 13. April 1905, nachm. 1 Uhr, in

Tiegenhvs im Garten des Hotel dn Nord für die

Mannschaften aud: Stobbendorf, Siebenhnben, Tiegenhagem
·

Tiege, Tiegenhof nnd Tiegerfelde -

Freitag, den 14. April I905, vorm. 10 Uhr, in Nen-

Zniünfterberg vor dem Sprnnk’schen Gasthnnse für die

Mnnnfchaften anz: Altebable, Vrnnau, .Värwalde,Vatert-

hof, Fürstenwerder,Jankeadorf, Neuteicherwalde,Neumünsters
berg, Vogtei nnd Vierzebnhnben

s

Freitag, den 14. April 1905, nachm. l Uhr in Schöne-
berg a. W. vor dem Dierkfchen Gasthanse für die
Mannschaften ane: .Schöneberg, Hirtenbuben Fünf-Zudem
Neukirclh Schönsee,Palschau nnd Schönhorst

«

Sonnabend, den 15. April 1905, vorm. 1072 Uhr in

Gr. Lichtenam vor dem Zandrr’fchen Gasthnnse für
die Mannfchaften ans: Altenan, Varendt, Damerau, Gr.

nnd Kl« Lichter-an,Ließan,Vorderran, Palfchan, Trapvenfelde.
Montag, den 17. April 1905, vorm. 9 Uhr in Marien-

burg Wiese am Karwan für die Mannfchaften aus

der Stadt Marienburg wie nachstehend:
1. sämtliche-Mannfchaftender Grade-, Reserve und Land-

wehr I. Anfgebots,
2. sämtlicheMannschaften der Provinzial-Jnfanterie, Reserve

und Landwehr L, Aufgebots.
sMontag den 17. April 1905, nachm. 3 Uhr in ,Marien-
bürg, Wiese am Karwam für die gedienten Mann-

schaften aus der Stadt Marienburg der Jäger,
Kavallerie, Feldartillerie, Fnßartillerie, Pforten-, Eisen-

bahner, Laftschiffetx Telegraphentrnppem Train, Sanitätzs
personal, Veterinärperfonal,OcconomiessHandwerleyBüchsen-

— macher, Marine und sonstige Mannfchaften. «

Dienstag, den 18. April 1905, vorm. 9 Uhr in

Marienburg Wiese am Karwan für die gedienten
Mannschaften aller Waffen der Reserve nnd Landw.1«.,A.

aus: Vlrmfteim Dammfelde, Henbnden, Hoppenbrnch,
Kaminke, Schloß Kalthof nnd LiebenthaL

Dienstag, den Is. April 1905 nachm. »3JUhr, in

47

»

Marienburg Wiese am Karwan für die gedienten
,

«

brachen.
: angeordnet.

« Nr. 4.

Mannfchaften aller Waffen der Reserve und Landw. l. A.
ans: Lindenwald, Stadtfelde, Sandbof, Vogelsang nnd
Warum-.

Mittwoch, den 19. April 1905, voren. 9 Uhr, in
Marienburg, Wiese am Karwan, für sämtlichesjcrsatzi
referviften aus derStadt Marienburg nnd aus Vlnmsteim -.

Dammfelde, Henbnden, Hoppenbrnch, Kaminke, Schloß-

-.-.-k.
Jst-A
VI

"Kaltl)of, Lieb-enthal,Lindenwald, Stadtfelde, Sandbof, Vogels «

»

sang nnd Warnun. .

«
An das Mitbringen der Militärpässe nnd der anf der

Jnnenseite des hinteren PaßdeckelseingeklebtenKriegsbeordernng
wird erinnert. Regenschirme,Stöcke,Tabakspfeier nnd Zigarren
sind während der Versammlung bei Seite zu legen.

Befreiungsgefnche sind von der Ort-behördebeglanbigt
bezw. im Krankheitzfalle unter Beifügung eines ärztlichen
Atteftee rechtzeitig dem Haupt-Madam Marienburg
vorzulegen-, damit die Vescheidnng des Antragstellerk noch
vor Beginn der Kontrollversammlnng erfolgen kann. Gefnche,
welche an das Vezirkslommando unmittelbar gerichtet werden,
bleiben - nnbeantwortet..

«

Außerdem sind die Befreiungsgesnche nnr dann unter.
»Militaria« einznfenden, wenn sie durch Erkrankung, gericht-

"

liche Vorladung oder ähnliche von dem Willen des Kontroll-
pflichtigen unabhängige Umstände veranlaßt werden. Alle
übrigen Gesnche am Befreiung von der Kontrollversammlrng,
z. B. solche, welche dnrch die Rücksichtans Familienfeftlichleit
oder ähnlicheGründe veranlaßtwerden, müssenfrnnliert werden-
Wer dntch Krankheit oder dringende Geschäfte,welche so nn-

vorhergeseheneintreten, daßein Vesreinngsgesuchnicht mehr ein-
gereicht werden kann, von der Teilnahme an der Kontrollvers
sammlnng abgehalten wird, muß spätestens zur Stande der

Kontrollversammlnng dnrch eine Vescheinignngder Ortzs bezw.
""

Polizeibehördeentschuldigt werden-

UngerechtfertigtesAnöbleiben wird mit Arrest bestraft.
Schließlichwird zar Vermeidung strenger Vesirafnngen

noch darauf aufmerksam gemacht, daß die zur Kontrollveo
fammlnng befohlenen Leute während des ganzen«Tage-,an

dem dieselbe stattfindet, betreffs der militärischenVergehen»unter
den Militärgefetzenstehen«

»

Marienburg im März 1905. .

KöniglichesBezirlstommandn

Nr. 2. Bei dem Gut-besten Herrn W. Zimmermann
in Gr. Lesewitzhat sich vor etwa 8 Tagen ein Hirtenbnnd
eingefunden, welchen der rechtmäßigeEigentümer dort in

Empfang nehmen kann. .-

Gr. Lesen-itz,den 29. März 1905.

Der«Amt-verstehen

Nr. Z. Unter dem SchweinebestandededKäfereipäcbiers
Großenbacherzu Kanzendorf ist die Schweinesenche ausge-

Die gesetzlichenSchntzs nndZSperrmaßregelnsind

Kunzendorf, den so. März 1905.
- Der Amtsvorsieber.

Unter dem Schweine-beständeder Frandofs
besitzer J. Willens ist die Rotlanfsenche ansgebrnchem

s. Die Stallfpetresift angeordnet.
Amt Schbnan, den 29. März 1905.

»

,

Der Amtsvorfteber.

Druck von O. Halb-Marienburg


